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für den 


Betirt der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


a nn rn 
Koͤnigl. Provinzial Intelligent gempfelt dritten Damm N 1432, 


No. 99. Freitag, den 27. April 1832. 
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Angekommen den 25. April 1832. 


Herr Adjutant v. Below von Breslau. Herr Kaufmann Ferſenheim von 
Mewe, Herr Hufſchmidt Hohfeld von Koͤnigsberg, log. im Hotel de Thorn. 


Bek an ni ma chung. 
Der St. Albertus⸗Markt wird in dieſem Jahre zu St. Albrecht den 30. 
April und 1. May c. abgehalten werden, wogegen am St. Albertus⸗Tage ſelbſt 
den 29. d. unter keinen Umſtaͤnden ein Markt⸗Verkehr ſtatt finden darf. f 
Danzig, den 25. April 1832. 
8 a Königl. polizei⸗ Präfident. : 
3 . 8 


% ᷣ KKK ¾ cehmens 


Nach einer Beſtimmung der Koͤnigl. Regierung vom 13. et prs. den 19. 
huj. ſoll das zur nicht mehr vorhandenen Kirchen Kathe M 106. zu St. Albrecht 
gehoͤrige Grundſtück, beſtehend in einer Bauſtelle und Garten, auf den Antrag des 
dortigen Kirchen⸗Collegii als Gartenland bis zu Martini c. für Rechnung der Kir; 
chen⸗Kaſſe zu St. Albrecht dffentlich an den Meiſtbietenden an werden. Hie⸗ 
zu iſt ein Termin auf 

den 10, Mai c. Vormittags um 9 Uhr 8 
in dem Ppfarrhauſe zu St. Albrecht vor dem Deputatus Herrn Landrath Weis 
angeſetzet, und werden die Bedingungen im Termin ſelbſt bekannt gemacht werden. 
. Daub, Ban 7 April 1832. 

— gi Polizel-Präafident:- 
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NN Usfere theure Gattin und Mutter, Tochter und Schweſter, Frau Slorent. 
Renata Möller geb. Körner, endete am 25. April Nachmittags um 3 Uhr im 46 
ſten Lebensjahre, nach Itaͤgiger Krankheit an der Bruſtentzündung, ihr frommes 
und thaͤtiges Leben. Mit dem tiefſten Schmerze ſehen wir für fie das Grab geoͤff⸗ 
net, in welches nur vor wenig Tagen ein zärtlich geliebter Bruder hinabſank; doch 
je ſchwerer uns der Vater im Himmel pruͤfet, je feſter ſoll unſere Hoffnung und 
unſer Vertrauen auf ihn ſein. Der tief betruͤbte Gatte und ſechs Kinder, 
5 ER) 8 die Hutter und zwei Geſchwiſter der Derftorbenen. 
N NE A h- e i g e n. . 15 
5 Mit Bezug auf das von Einem Koͤnigl. Hohen Miniſterio des Innern und 
für Handels: und Gewerbe- Angelegenheiten dem Herrn Daniel Joſty in Berlin 
ertheilte Patent über eine neue Chocolade, unter dem Namen Creasons⸗Chocolade, 
welche ſich durch Wohlgeſchmack, und viele andere Vortheile, vorzuͤglich bei Ma⸗ 
genſchwaͤche, auszeichnet, beehre ich mich Einem hochzuverehrenden Publikum ganz 
ergebenſt anzuzeigen, daß dieſe Chocolade ſtets bei mir zu demſelben Preiſe wie in 
Berlin ſowohl in Pfunden, als auch in Taſſen zu haben iſt. f SE 
Danzig, den 26. April 1832, Der Conditor Joſty de Comp., 
. „„ a Langenmarkt M 430. 
Wenn ein Knabe Luſt hat die Buchbinderei zu erlernen, der melde ſich 
Große Kraͤmergaſſe 2 651. i G 
8 Am 24. d. M. Abends zwiſchen 9 und 10 Uhr iſt ein Schreiben Sr. Ma⸗ 
jeſtaͤt des Königs von Preußen unter meiner Addreſſe, vom Schauſpielhauſe nach 
der Reitbahn verloren gegangen. Den ehrlichen Finder erſuche ich, daſſelde an 
der Reitbahn AZ 42. abgeben zu wollen, und dafür eine Belohnung zu gewärti⸗ 
gen. „FVV 5 Carl Sloͤrcke, Schauſpieler. 
5 Am Mittwoch iſt ein goldener Ring mit einem Vergißmeinnicht verlohren 
worden. Das Koͤnigl. Jutelligenz⸗Compioir zahlt dem Finder den Werth. 
| JJ) er -. 


Kauflooſe öter Klaſſe 65ſter Lotterie, die den 8. Mat c. beginnt, find 
noch bei mir Brodtbaͤnkengaſſe W 697. zu haben. E. E. Zingler. 


Ver mi et hungen. a 


Kechtſtädtſchen Graben 2 2058. ift ein meublirter Saal zu vermiethen. 


5 Das angenehm gelegene Haus mit 6 Zimmern, in der Hunidegasse 
WM 248, ist zu vermieihen. Das Nähere daselbst. = 


Vell. Geigafie IE 924. iſt eine meublierte Stube nebst Schlaf: Kabinet 
an einzelne Herren vom Civil oder Militair ſogleich zu vermiethen. 5 


* 


= — 1023 en 


if: 


Sach h zu 11 in’ ee 

2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 8 

8 1 Waſſer, welches rothe Leber⸗ u. a. Flecken, Runzeln und Sat. 

der Haut vertreibt, wonach die von der Sonne verbrannte Haut zart und weiß 

wird, und das ſelbſt den ‚geldeften und matteſten Teint die zarte Jugendfriſche er⸗ 

theilt, iſt in Danzig noch zu 1 Tobiasgaſſs N 1570. 

8 Beſte hell. an in } 16 und Edammer⸗ Kaͤſe werden verkauft Jopengaſſe 
564, bei 38. W. Schmidt, 

Einige zwanzig Rumm⸗Stuͤcke mit üfsenen Wänden, find Holzmarkt 88. 

billig zu verkaufen. ne 

Schnuͤffelmarkt M721, iſt ein Woaren, Spind, und verſchiedene Meu⸗ 
Sen billig zu verkaufen. 


Guter friſcher Kalk vom diesjährigen Brande, 
welcher ſich vorzuͤglich zum Mauren eigner die Tonne a 20 Sgr. excl. 115 Sgr. 
Eapitain Geld iſt zu haben Alt⸗Schloß M 1671. auf dem Torfhof bei 1 

Ein faſt neuer runder Fenſterkopf mit Fenſtern, Laden und Beſchlag Für 
einen Uhrmacher eingerichtet, iſt billig zu verkaufen. Näheres Drehergaſſe M 1351: 
i Tobiasgaſſe M 1569. ift ein mahagoni Fortepiano billig zu verkaufen. f 
5 N 33. in der Holzgaſſe ift ein fein gezogenes Tiſchtuch, 10 Ellen lang, 
314 breit, eine grüne engl. tuchne Tiſchdecke mit gelber Borte, 2 Ellen drei 2 El: 
len lang, eine neue feine engliſche Piqué⸗Decke, 4 Ellen lang und 4 Ellen breit, 
ein feiner engl. tuchner Klappenrock zu verkaufen. : 
Eine zweijaͤhrige Ziege und ein Bock ſind in der Sandgrube N 385. iu 
verkaufen. 
Auf dem Gute Oſſeken bei Lauenburg ſehen 12 Stück fette Ochſen und 
eine Kuh zum Verkauf. 
2 Zwei fehlerfreie, ſehr dauerhafte Pferde, das eine 5 0 als Einſpaͤn⸗ 
ner zu empfehlen, find zu verkaufen. Näheres Breingaſe N 1042. in. den, Stun 
den von 11 bis 2 Uhr. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. ö 
Das den Erben des Kaufmanns Marks zugehoͤrige, in der Brodbän⸗ 
kengaſſe zäh Servis⸗No. 708. gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche No. 14. 
ver zeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorhauſe mit einem Hofraum und Hinter: 
Hue deſtehet, ie 15 4 e des Rentgläubigers, nachdem es auf die Sum; 


= 1 


— 


+ 
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ve von 1634 Hag Pr. Courant gerichtlich abgeſchazt worden, durch öffentliche 


Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 
V den 22. May 3. c. 8 ee, 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artus⸗ 
hofe angeſeztz. i N ö „% ee 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiftbierende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Webers 
gabe und Adjudication zu erwarten. . 3% 2: ir 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionater Engelhard einzuſehen. SER . 
Danzig, den 28. Februar 1832. 5 i EEE 
N Röniglich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
Sachen zu derkaufen auſſerhalb Danzig. 
N b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Die den Mitnachbar Johann Gottfried Neumaunſchen Eheleuten zuge, 
hoͤrigen Grundſtuͤcke, in dem Dorfe Paſewerk gelegen und in dem Hypothekenbuche 
WM 53. verzeichnet, welche in 10 Morgen emphyteutiſchen Landes und einem Wohn⸗ 

hauſe beſteht, fo wie in dem Dorfe Freienhuben M 21. des Hypothekenbuchs, 
zu welchem ein Krug mit einem Gemuͤſegarten und Morgen emphyteutiſches 
Land gehoͤrt, ſollen auf den Antrag des Realglaͤubigers, nachdem erſteres auf die 
Summe von 465 Auf 28 Sar. 4 9, und letzteres auf 586 e 25 Sgr. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 


ſind hiezu drei Licitations⸗Termine auf 7 


den 10. März 1832 Vormittags 11 Uhr, 
— II. april — - — 11 — 
ER — 14.Mi —- — 11 — : 
und zwar die erſtern beiden auf dem Stadtgerichtshauſe, der letzte peremtoriſche 
aber an Ort und Stelle vor dem Herrn Secretaiv Lemon angefetzt. 3 g 
: Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine den Zuſchlag zu erwarten. . x END 
Die Tape diefer Grundſtuͤcke iſt taͤalich anf unferer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 10. Januar 1824. n 
Boniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
Die zu dem Nachkaſſe des verſtorbenen Eigenhuͤmers Johann Jacob Berg⸗ 
Mann gehoͤrigen, im Adlichen Dorfe Borgfeld belegenen Eigengaͤrtner⸗Grundſtuͤcke, 
a) sub M 7. des Erbbuchs, beſtehend aus einem Wohnhauſe, Viehſtall und 
Scheune von Vindwerk und Klebſtock, wozu mit dem Hof und Bauplatze 
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174 Morgen eulm. Gartenland gehoͤrt, deſſen Notural⸗Beſther der Mit⸗ Erbe 
: Johann Daniel Bergmann ift, gerichtlich auf 110 rg gewürdigt, und 
b) sub . 43. des Erbbuchs, beſtehend aus 2 unbebauten Stellen in 176 Morgen . 
Gartenland, wozu keine Gebaͤude gehoͤren, deſſen Natural⸗Beſitzer der Mit⸗ 
erbe Johann Gottlieb Bergmann iſt, gerichtlich auf 40 N gewürdigt, 
beide Grundſtuͤcke zur Miethsgerechtigkeit verliehen, 
ſollen auf den Antrag des Domini Vorgfeld und Tiefenſee wegen rückſtändiger 
Grund⸗Abgaben im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft N und 
es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf N 
+ den 4. Juli c. Nachmittags 3 Uhr 3 
an Ort und Stelle zu Borgfeld angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und öde 
fähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in 
preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat der Meiftbierende, wenn keine geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag, auch demnächft die Adjudication und die 
Uebergabe zu erwarten. 

Die Tapen dieſer Grundstücke find täglich in unſerm Geſchaͤftszimmer dang⸗ 
gaſſe M 539. und bei dem Schulzen⸗Amte zu . ENT Die Grund; 
ſtuͤcke werden separatim ausgeboten werden. 

Danzig, den 10. April 1832. 
Das Patrimonial⸗ Gericht Borgfeld und Tiefeifee, 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht wird mit Bezug 
auf die Verfuͤgungen vom 29. Maͤrz und 18. October v. J. bekannt gemacht, daß 
das Grundftüc des Gaſtwieths Carl Sriedrich Piratzki zu Neuſchottland W 15. 
des Hypothekenbuchs, welches aus einer Bauſtelle mit einem Gartenplatze ee 
auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats nochmals liecitirt werden ſoll. 

Wir haben hiezu einen Termin auf 
den 4. Juni c. Nachmittags 4 Uhr - 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Köll an Ort und Stelle musse, zu wel⸗ 
chem Kaufluſtige Le vorgeladen werden. 
Danzig, den 6. April 1832. a 0 . 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. a 


Das hieſelbſt in der Danziger Straße unter ber Hypotheken⸗Nummer 46. 

belegene Buͤrgergrundſtuͤck, aus einem Wohnhauſe, Hinterhauſe und Stall nebſt 

mehreren Acker und Garten⸗Laͤndereien beſtehend, auf 301 = 20 = gericht⸗ 
lich Aged ſoll im Wege der Subhaſtation in dem auf 

den 21. Mai e. f 

auf, dem hieſigen Rathhauſe angeſezten peremtoriſchen Termin verkauft ider, zu . 

dem Kaufluftige und gleichzeitig unbekannte Nealgläubiger bei Vermeidung der Praͤ⸗ 

eluſion he Anſprüche an das Grundſtuͤck und an das Veufbehd⸗ N win 

Bar RL den I1. Februar 1832. 
Koniglich Preuß. Stadtgericht. 


* — Pr . 2 1 


4 / \ : ; R 5 — 


— 1026 — = = 3 — 


/ Das nach dem Abſterben der Schuhmacher vincent und Anng Marie 
Dtttosorſchſchen Eheleute nachgebliebene Grundſtuͤck, beſtehend in der obern Etage des 


Grundſtuͤcks Litt. A. M 230. hieſelbſt, welches auf 87. A 1 Sgr. 3 & ge 


den verkauft werden. Hierzu haben wir einen Lieitations⸗Termin auf 
5 zn den 22. Mai c. i : ; 


an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt, zu dem zohlungsfähige Kauffiebhaber hier durch } 


eingeladen werden mit Bemerken, daß die Taxe des Grundſtuͤcks bei uns eingeſe⸗ 
hen werden kann. g a 
Dirſchau, den 29. Februar 1832. Et 
RS . Königlich Preuß. Stadtgericht. 

& %%% tr 2 Citation. 
2 Nabdem über das Vermögen des Gutsbeſitzers Auguſt Stiedrich Jebens 
zu Krohnenhoff Concurs eröffnet worden, ſo werden alle Diejenigen, welcbe eine 
Forderung an die Concurs Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich 
binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf . 2 . 

1 den 28. Juli c. a. Vormittags 10 Uhr Kr ... 
5 vor dem Herren Aſſeſſor Seidel angefegten Termin mit ihren Anfpriichen zu mel: 
den, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel über die Richtigkeit 
ihrer Forderung einzureichen, oder namhaft zu machen, und demnaͤchſt das Aner⸗ 

kenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 5 
er: Sollte Einer oder der Andere am perſonlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Boltz, Matthias und 
Pappritz als Mandatrien in Vörſchlag, und weiſen den Creditor an, einen der: 
ſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 

verſehen. a 

. Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
7 einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 


gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
„„ Danzig, den 6. Aprit 1832. ER 25 
5 Koniglich Preugifihes Lands und Stadtgericht. ; 


. Alle Diejenigen, welche an den Kauf⸗Contract über das jetzt dem Kaufmann 
Tesmer zugehoͤrige Speichergrundſtuͤck auf der Speicher⸗Inſel in der Brandgaſſe, 

5 durchgehend in die fuͤnfte Quergaſſe oder Mauſengaſſe, W 6. des Hypothekenbuchs, 
wwiſchen dem Fräulein Concordie Renate v. Engelke und dem Zimmermeister Ben- 
iiamin Wilhelm Nobel vom 15. December 1800 und den denſelben beigehefteten 
Recognitions⸗Schein vom 16. Januar 1801, welches Document als Schuld⸗Docu⸗ 
ment über den aus dieſem Contracte für das Fraͤulein v. Engelke auf dem be: 
zeichneten Grundſtuͤcke eingetragenen Kaufgelderreſt à 625 Nan dient, und angeb: 


a ſchaͤtzt worden, feil in Wege der nothwendigen Subhaftation an den Meifibietens _ 


er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präeludirt und ihm deshalb gegen die uͤbri⸗ 


— 
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lich en gegangen iſt, oder 9 75 an die darin bemerkte Forderung ſelbſt, als 
Eigenthümer „Eeſſionarien, Pfand» oder fonftige Brief Inhaber Anſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermeinen, werden hiemit aufgefordert, ſich in dem vor dem SEN Sul 
Nath Suchland auf d 5 5 
den 21. Juli c. Vormittags 9 uhr 7 
auf dem Ve rhörzimmer des hieſigen Gerichtshauſes zu melden, und ihre Anſprüche 
auszufuͤhren, widrigenfalls ſie damit präcludirt, das Document für amortiſirt er⸗ 
klaͤrt, und das Capital, welches der jetzige Beſitzer des Grundſtuͤcks an die v. En⸗ 
gelkeſchen Teſtamems⸗Executoren abgezahlt hat, in dem Oöpechekenzuc geldſch 
werden ſoll. Danzig, den 20. Maͤrz 1832. 
Königlich Preuß. Land- und Stadt⸗ Gericht. 
Behufs Amortifation von dem Magiſtrat zu Elbing unterm 24. Auguſt 


BR 1778 fuͤr den Bevollmaͤchtigten und Ceſſionar der v. Gotſch und Kuchmeifter 


v. Sternbergſchen Familie, der General: Major v. Refenberg über die zu 5 Pro; 


cen“ zinsbare Territorial⸗Schuld von 283 V 30 gr. aus geßellten und unterm 


5. September 1778. von der damaligen Weſtpreuß. Kriegs⸗ und Domainen⸗ Kam⸗ 
mer genehmigten Stadt⸗ garen ein Termin auf 

den 23. Mai c. Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Deputirten 9 Pe Landes: Gerichts: Affeffor Ber hieſelbſt anberaumt 
worden, wozu alle diejenigen welche an die Obligation und die dadurch begruͤndeten 


Rechte als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu 


haben vermeinen, imgleichen deren Erben oder Erbnehmer oder die ſonſt in ihre 
Rechte getreten ſind, unter der Warnung vorgeladen werden, daß die Aus bleiben⸗ x 
den mit ihren etwanigen Anfprüchen werden präcludirt und ihnen deshalb ein 
ewiges Stillſchweigen wied auferlegt, die gedachte Obligation auch für amortiſirt 
erklart werden wird. f 
Marienwerder, den 24. Januar 1832. 
Königlich Preußiſches Ober: Landes - Bericht. 


8 Nachdem von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land» und Stadtgerichte der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß uͤber das Vermoͤgen des verſtorbenen Buchbindermei⸗ 
ſters Chriſtoph Böhm eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine For⸗ 
derung an die Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Mo⸗ 
naten und ſpaͤteſtens in dem auf 8 
den 9. Mai c. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Herrn Juſtizrath Loͤwener angeſetzten Termin mit ihren Anſpruͤchen zu 
melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel uͤber die Richtig⸗ 


keit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnaͤchſt das Er⸗ 


keuntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Selß, Zofmeiſter und 
Pappritz als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen der⸗ 


felben mit Vollmacht und Information zur e ſeiner Gerechtſame zu 


verſehen. 
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Diejenigen von den Vorgeladenen aber, welche weder in perſen noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheinen, haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer ezwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. n 
Danzig, den 29. December 1831. 

5 Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 26. April 1832: 


KK —-. 24 — NT" 
London, Sicht 1 Mon. — Sgr. 2 Hon. — Sgr. ä 
— 3 Mon. — C. 208 Sgr. u Ion. neue Duc.1831. 3:812 
Hamburg, Sicht 457 d« — Sgr. Dito dito wichtige : 7. 


g — — Sgr. 10 Woch. 453 0 453 Sgr. 1Friedrichsd’or „ Ref. 520 |—:— 
Amsterdam, Sicht 106 Ser. — Tage — Sgr. Augustd or. . 5.19. 
— 170 Tage 1045 &-104 Sgr. Kassen. Anweisung. 100 | —:— 
Berlin, 8 Tage — G. 100° pr. Ct. 
2 Woch. — 2 Mon. 99% 6. 99 prQ. 
1 3 Monat 803 C 80; n Warschau, 8 Tage 995 & 995 pr.G. 
2 Monat — pr. Ct 
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